
Ungewollte Nähe 

Der Yellowstone Nationalpark ist für mich, der wohl schönste Nationalpark der USA.  
Ich liebe es, wilde Tiere in der freien Wildbahn zu erleben. Dazu noch diese wilde Natur 
des Parks: unbeschreiblich. 
Doch ganz so Nahe wollte ich es eigentlich nicht. 

Eine riesige Bisonherde hat uns gestoppt um Bilder von ihnen zu machen. Als diese Herde 
sich Richtung Strasse aufmachte, um diese zu überqueren, kam jemand auf folgende 
Idee: 
„Lasst uns einzeln, in Paaren oder Gruppen auf den umgefallenen Baumstamm sitzen und 
Bilder machen, wenn die Herde, im Hintergrund ca. 10 Meter weg, die Strasse überqueren 
will“. 

Diese Idee wurde sofort angenommen und schon setzten sie die ersten Teilnehmer:innen 
in die Tat um. Als Tourguide wartete ich geduldig bis ich als Letzter mit meiner 
Lebensgefährtin Platz nahm. Wir brachten uns gerade in Pose, da hielt sich ein Bisonpaar 
nicht an unseren Plan und lief ca. 2 Meter vor uns ins Bild. Das war der Moment wo wir 
den Atem anhielten.  
Der riesige Bulle ließ uns beim Vorbeiziehen nicht aus den Augen. Ein mulmiges Gefühl, 
wenn ein wilder Bison so nah an dir vorbeigeht.  
Ich muss zugeben, dass ich sehr erleichtert war, als die Beiden wieder genügend Abstand 
von uns hatten. 


